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1 Abstimmung einrichten 

Nr. Schritt Prozessbeschrieb Screen/Dokumente/zu beachten 

1)  Login MyAc-
count 

Anmeldung mit Benutzername (E-Mail-Adresse), 
Passwort und 2-Faktor-Authentifizierung (siehe 
entsprechende Anleitung für das Einrichten des 2. 
Faktors via Abraxas SECURE Access). 

https://abraxas-vo.sec.abraxas-apps.ch/myaccount/ 

 

2)  VOTING Ba-
sis öffnen 

In der Übersicht von MyAccount die Applikation 
VOTING Basis aufrufen → Die Applikation öffnet 
sich in einem neuen Tab. 

 

 

https://abraxas-vo.sec.abraxas-apps.ch/myaccount/
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Nr. Schritt Prozessbeschrieb Screen/Dokumente/zu beachten 

Alternativ kann das Adminpanel auch direkt über die URL https://abraxas-vo.sec.abraxas-apps.ch/adminpanel/ 
aufgerufen werden. 

3)  Urnengang 
öffnen 

Gewünschten Urnengang auswählen. Ein Urnengang muss zuvor vom Statistischen Amt erstellt worden sein. 

4)  Geschäft hin-
zufügen 

Mit Klick auf «GESCHÄFT HINZUFÜGEN» öffnet 
sich ein Drop-Down Menü. 

Abstimmung auswählen. 

 

5)  Schritt 1: All-
gemeine An-
gaben 

Ausfüllen der allgemeinen Angaben: 

• Geschäfts-Nr. 

• Kurzbezeichnung (max. 100 Zeichen) 

• Offizielle Bezeichnung (max. 500 Zei-
chen) 

• Spaltentitel für Protokoll (optional) 

• Geschäftsebene 

• Wahlkreis für das Geschäft 

• Reporting-Ebene (Zwischensummierung 
auf Protokoll, z.B. je Wahlkreis) – wird 
bei kommunalen und regionalen Ge-
schäften immer automatisch abgefüllt 

• Berechnungsverfahren (relevant für 
Zweckverbände, bei denen z. B. alle Ge-
meinden zustimmen müssen) 

• Mit Klick auf «WEITER» bestätigen.  

 

https://abraxas-vo.sec.abraxas-apps.ch/adminpanel/
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Nr. Schritt Prozessbeschrieb Screen/Dokumente/zu beachten 

6)  Schritt 2: Ab-
stimmungstyp 
der Vorlage 
definieren 

Abstimmungstyp wählen. Zur Auswahl stehen die 
Optionen: 

• Einfache Vorlage 

• Varianten-Vorlage auf einem Stimmzettel 

• Variantenvorlage auf getrennten Stimm-
zetteln 

 

Einfache Vorlage 

Einfache Vorlage auswählen und Klick auf Button 
«Weiter»  

 

Varianten-Vorlage auf einem Stimmzettel 

Diese Option wählen bei Variantenabstimmungen, 
bei denen alle Fragen auf einem einzigen, nicht 
trennbaren Stimmzettel stehen. 

Für die Frage 2 (und gegebenenfalls für weitere 
Fragen) kann definiert werden, ob es sich um Ge-
genvorschläge oder Varianten handelt. 

Gegebenenfalls auch die Option «Vorlage mit 
Stichfrage(n)» anwählen. 

Anschliessend mit «Weiter» fortfahren. 
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Nr. Schritt Prozessbeschrieb Screen/Dokumente/zu beachten 

Varianten-Vorlage auf getrennten Stimmzetteln 

Diese Option wählen bei Variantenabstimmungen, 
bei denen alle Fragen auf separaten oder ab-
trennbaren Stimmzetteln stehen. 

Geschäftsbezeichnungen für Hauptvorlage sowie 
Gegenvorschlag und gegebenenfalls für Stichfra-
gen erfassen. 

Anschliessend mit «Weiter» fortfahren. 

 

7)  Schritt 3: Er-
fassungs-
weise festle-
gen  

Bei einfachen Vorlagen und Varianten-Vorlagen 
auf getrennten Stimmzetteln steht lediglich die 
Erfassungsweise «Endresultat» zur Verfügung. 

Falls über eine Varianten-Vorlage auf einem ein-
zigen Stimmzettel abgestimmt wird, kann zusätz-
lich die Erfassungsweise «Detailerfassung» aus-
gewählt werden. Dabei werden alle Stimmzettel, 
ähnlich wie es bei Majorzwahlen möglich ist, ein-
zeln in Bunden erfasst und anschliessend in einer 
Bundkontrolle geprüft. 

Das Einrichten des Geschäfts mit dem Button 
«ABSCHLIESSEN» beenden. 

 

Hinweis: 

Mit der Box «Für Auszählungskreise erzwingen» können andere am Geschäft beteiligte Gemeinden, beispiels-
weise bei Zweckverbandsabstimmungen, gezwungen werden, eine bestimmte Erfassungsweise zu verwenden. 
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Nr. Schritt Prozessbeschrieb Screen/Dokumente/zu beachten 

8)  Vorlage zur 
Ergebniser-
fassung frei-
schalten 

Die neu erfasste Abstimmung erscheint in der Ge-
schäftsübersicht. 

Sobald das Geschäft fertig eingerichtet ist, kann 
es mit dem Schieber zur «Ergebniserfassung» 
freigegeben werden. Jetzt können in der Applika-
tion VOTING Ausmittlung Erfassung Ergebnisse 
erfasst werden.  

 

2 Ergebnisse erfassen 

Nr. Schritt Prozessbeschrieb Screen/Dokumente/zu beachten 

1)  VOTING 
Ausmittlung 
Erfassung 
starten 

Für den Einstieg in die VOTING-Umgebung, siehe 
Kapitel 1, Schritt 1. 

In der offenen Applikation kann VOTING Ausmitt-
lung Erfassung mittels App Switch Button aufgeru-
fen werden. 

Hinweis: 

So sieht der App Switch Button in den Applikationen MyAccount und VOTING aus. 

2)  Urnengang 
auswählen 

Auf der Startseite (= Übersicht Urnengänge) der 
Applikation werden alle Urnengänge angezeigt, 
für die in VOTING Basis Geschäfte erfasst wur-
den, an denen der User beteiligt ist. Mit einem 
Klick auf das Datum wird der entsprechenden Ur-
nengang ausgewählt. 

Hinweis: 

In der Spalte «Testphase bis» wird 
angezeigt, wann die Testphase endet. Am 
Ende der Testphase werden alle zu Test-
/Übungszwecken erfassten Ergebniswerte 
automatisch gelöscht. 



 

 

 
 

 

Seite 6/12 

 

 

Nr. Schritt Prozessbeschrieb Screen/Dokumente/zu beachten 

3)  Auszäh-
lungskreis 
wählen 

Den Auszählungskreis auswählen, für den Ergeb-
nisse erfasst werden sollen. 

Der Auszählungskreis kann auch anschliessend in 
der Erfassungsmaske noch gewechselt werden. 

Hinweis: 

Es stehen teilweise noch Auszählungskreise zur Verfügung, die nicht zur eigenen Gemeinde 
gehören (in diesem Fall «Marthalen Ref.Kirche Ellikon»). Dies ist dann der Fall, wenn die ei-
gene Gemeinde Oberbehörde von einem Geschäft ist, an dem andere Auszählungskreise be-
teiligt sind. Für diese Auszähleinheiten können keine Eingaben gemacht, die Resultate aber 
eingesehen werden. 

4)  Stimmbe-
rechtigte 
und Stimm-
rechtsaus-
weise ein-
tragen 

In der grauen Box im oberen Bildbereich auf das 
Bleistiftsymbol klicken und die Anzahl Stimmbe-
rechtigte und Stimmrechtsausweise eintragen. Mit 
«SPEICHERN» bestätigen. 

Es erscheint ein Pop-Up-Fenster mit Validierun-
gen. 

 

 

Hinweis: 

Die Daten lassen sich auch speichern, wenn nicht alle Validierungen 
korrekt sind., Nicht korrekte Validierungen müssen aber vor dem 
Übermitteln korrigiert werden. 

5)  Abstimmung 
öffnen 

Gewünschte Abstimmung mit Klick auf die Be-
zeichnung aufklappen. Der Status ist «in Erfas-
sung». 

 

6)  Stimmzettel 
und 

Je nach Vorlagentyp unterscheidet sich die Ein-
gabe der Resultate: 

• Einfache Vorlage 
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Nr. Schritt Prozessbeschrieb Screen/Dokumente/zu beachten 

Stimmen er-
fassen • Variantenabstimmung auf einem Stimm-

zettel 

• Variantenabstimmung auf getrennten 
Stimmzetteln 

Einfache Vorlage: 

Die Werte können einfach in den entsprechenden 
Feldern erfasst werden. 

 

Variantenvorlage auf getrennten Stimmzetteln: 

Für die Variantenvorlage auf getrennten Stimm-
zetteln werden die Resultate von Hauptvorlage, 
Gegenvorschlag/Variante und Stichfrage analog 
der einfachen Vorlage in derselben Vorlagenla-
sche eingetragen. 
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Nr. Schritt Prozessbeschrieb Screen/Dokumente/zu beachten 

Variantenvorlage auf einem Stimmzettel: 

Falls Resultate für eine Variantenabstimmung auf 
einem einzigen Stimmzettel erfasst werden, muss 
zunächst die Erfassungsweise festgelegt werden. 

Endresultat: 

Bei der Erfassung von Endresultaten können die 
Werte analog der Variantenvorlage auf getrennten 
Stimmzetteln erfasst werden, mit dem Unter-
schied, dass die Stimmzetteldaten nur einmal ab-
gefüllt werden. 

Detailerfassung: 

Bei der Detailerfassung werden sämtliche Stimm-
zettel einzeln in Bunden erfasst und kontrolliert, 
analog der Detailerfassung bei Majorzwahlen. 
Dazu wählt man nach der Bestätigung der Erfas-
sungsweise den Button «ERFASSEN». 

Für die detaillierte Anleitung zur Erfassung, Kon-
trolle und Korrektur von Bunden und Stimmzet-
teln, siehe Anleitung VOTING: Majorzwahlen 

Hinweis: 

Falls diese Auswahl bei einer 
Variantenabstimmung auf einem 
Stimmzettel nicht zur Verfügung 
steht, kann es sein, dass die 
Oberbehörde des Geschäfts die 
Erfassungsmethode definiert hat 
und erzwingt. Kontaktieren Sie 
diese im Zweifelsfall. 

 

7)  Speichern 
und Prüfen 

Mit dem Button «SPEICHERN» können sämtliche 
(also auch nicht valide) Ergebnisse gespeichert 
werden. 

Ob die Resultate valide sind (und damit auch 
übermittelt werden können → siehe hierzu Kapitel 
3 Schritt 1) kann mit dem Button «PRÜFEN» kon-
trolliert werden. 
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3 Ergebnisse freigeben und Protokolle generieren 

Nr. Schritt Prozessbeschrieb Screen/Dokumente/zu beachten 

1)  Ergebnisse 
übermitteln 

Zur Übermittlung der Ergebnisse stehen zwei 
Möglichkeiten zur Verfügung: 

 

Einzelübermittlung: 

Mit Klick auf «ERGEBNISSE ÜBERMITTELN» die 
Erfassung abschliessen und die Ergebnisse eines 
Geschäfts an die entsprechende Oberbehörde 
weiterleiten. Auch hier erscheint ein Pop-Up-Fens-
ter mit Validierungen. Die Erfassung kann nur be-
endet werden, wenn sämtliche Validierungen er-
folgreich sind (grüner Haken). 

Die Übermittlung muss mittels 2-Faktor-Authentifi-
zierung bestätigt werden. 

 

Wichtig: 

Um sicherzustellen, dass der zweite Faktor problem-
los funktioniert, erlauben Sie der App «Abraxas 
SECURE Access», Ihnen Benachrichtigungen zu 
senden. Damit meldet sich die Applikation immer 
direkt, wenn Ihr User eine bestätigungspflichtige Ak-
tion ausführen will. Sie erhalten ansonsten keine 
Benachrichtigungen. 

Mehrfachübermittlung: 

Über den Button «STATUS ÄNDERN» unterhalb 
der Login-Angaben können Ergebnisse mehrerer 
Geschäfte gleichzeitig übermittelt werden. 

In der sich öffnenden Maske können diejenigen 
Geschäfte markiert werden, die übermittelt wer-
den sollen. Anschliessend können die gewählten 
Ergebnisse via «ALLE MARKIERTEN PRÜFEN 
UND BEENDEN» übermittelt werden. 

Die Übermittlung muss mittels 2-Faktor-Authentifi-
zierung bestätigt werden. 
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Nr. Schritt Prozessbeschrieb Screen/Dokumente/zu beachten 

 

2)  Abschluss 
des Ge-
schäfts 

Wenn die Ergebnisse von Geschäften übermittelt 
werden, ändert sich deren Status. 

 

Kommunale Geschäfte: 

Nach Abschluss eines kommunalen Geschäfts 
wird der Status «geprüft» angezeigt und die Appli-
kation VOTING Ausmittlung Monitoring geöffnet. 

 

Geschäfte auf Ebene Bund, Kanton, Bezirk 
und Zweckverband 

Bei kantonalen und eidgenössischen Geschäften, 
sowie Geschäften im Bezirk oder Zweckverbän-
den ändert sich der Status vorerst auf «übermit-
telt».  
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Nr. Schritt Prozessbeschrieb Screen/Dokumente/zu beachten 

Sobald das Ergebnis durch die Oberbehörde ge-
prüft ist, wechselt der Status auf «geprüft». Damit 
können die Protokolle generiert werden und die 
Arbeiten abgeschlossen werden. 

Zurückgewiesene Daten: 

Falls für die Ergebnisse für die Oberbehörde nicht 
plausibel sind, kann sie diese «Zur Kontrolle» zu-
rückweisen. Mit einem Klick auf das Kommentar-
Icon kann die Bemerkung der Oberbehörde einge-
sehen werden. 

Sobald die Ergebnisse kontrolliert/korrigiert wur-
den, können Sie mit «PRÜFEN», «SPEICHERN» 
und «ERGEBNISSE ÜBERMITTELN» erneut 
übermittelt werden. Optional kann ein Kommentar 
für die Oberbehörde erfasst werden. Mit dem But-
ton «KONTROLLE BEENDEN» abschliessen. Der 
neue Status zeigt nun «Kontrolle beendet». An-
schliessend werden die kontrolliert/korrigierten Er-
gebnisse von der Oberbehörde geprüft. 

 

 

Geschäfte als Oberbehörde: 

Wenn eine Gemeinde oder Bezirksbehörde Ober-
behörde eines Geschäfts ist, muss sie die Resul-
tate der anderen Gemeinden prüfen. und den Sta-
tus entsprechend aktualisieren. Dazu muss die 
Applikation VOTING Ausmittlung Monitoring auf-
gerufen werden (via App Switch Button). 

In der Urnengangsübersicht das korrekte Datum 
auswählen, anschliessend öffnet sich das Monito-
ring Cockpit mit allen der Oberbehörde zugehöri-
gen Geschäften. Mit einem Klick auf den farbigen 
Status eines Geschäfts, gelangt die Oberbehörde 
nun auf das Gemeindeergebnis. Hier können die 
Resultate nun «geprüft» oder «zur Kontrolle» zu-
rückgewiesen werden. 

Nach erfolgreicher Prüfung wird der Status «ge-
prüft» angezeigt. 
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Nr. Schritt Prozessbeschrieb Screen/Dokumente/zu beachten 

 

3)  Protokolle Die Protokolle können in der Applikation VOTING 
Ausmittlung Erfassung über den Button «EXPOR-
TIEREN» aufgerufen werden. 

Im Export-Cockpit können jetzt Protokolle ausge-
wählt oder einzeln generiert werden. Sobald ein 
Protokoll generiert wurde, kann es über das 
Download-Icon heruntergeladen werden. 

Die Protokolle werden über den Download-Mana-
ger des Browsers heruntergeladen. Der Speicher-
ort ist im IT-System definiert. 

 

 

4 Testdaten zurücksetzen 

Die Anleitung zum Zurücksetzen von Testdaten finden Sie unter https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/politik-staat/wahlen-abstim-
mungen/wahl--und-abstimmungssoftware/voting/anleitung_voting_zur%C3%BCcksetzen_testdaten.pdf. 

https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/politik-staat/wahlen-abstimmungen/wahl--und-abstimmungssoftware/voting/anleitung_voting_zur%C3%BCcksetzen_testdaten.pdf
https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/politik-staat/wahlen-abstimmungen/wahl--und-abstimmungssoftware/voting/anleitung_voting_zur%C3%BCcksetzen_testdaten.pdf

